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Beschluss vom 28.03.2018, den Beschluss des FA Natur, Energie Umwelt zu übernehmen        

        

Antrag 
 
An den Landesparteitag 

An den Bundesparteitag 

An den Landesvorstand der Berliner SPD 

An die SPD-Fraktion des Berliner Abgeordnetenhauses 

An die SPD-Bundestagsfraktion 

 

 

Bundeseinheitliche Regelung zum Schutz der Bevölkerung vor gesundheitsgefährden-
den NO2 Emissionen durch Diesel-Kfzs – die Blaue Plakette jetzt  
 
 
Das Bundesverwaltungsgericht hat am 27. Feb. 2018 mit seinem Grundsatzurteil festge-

stellt, dass Fahrverbote für Diesel-Fahrzeuge in einzelnen Kommunen verhängt werden 

können. Damit obliegt es jeder Kommune eigenverantwortlich in ihren Luftreinhalteplänen 

solch ein Fahrverbot für Dieselfahrzeuge in ihren Maßnahmenkatalog aufzunehmen. So 

können die Kommunen nur für einzelne Straßenzüge bzw. -abschnitte als letzte Maß-

nahme zur Einhaltung der NO2-Werte solch ein Verbot aussprechen. Dieses Verfahren wird 

zu einem Flickenteppich von Anwendungen des Fahrverbots führen, das sich in der Praxis 

als intransparent und kaum kontrollierbar erweisen dürfte.  

 

Daher wird eine bundeseinheitliche Regelung zur Reduzierung von der NO2 Emissionen 

durch Diesel-Kfzs benötigt - die sog. Blaue Plakette, die in Analogie zur Grünen, Gelben und 

Roten Plakette für die Umweltzone einzuführen ist. 

 

Es werden daher alle sozialdemokratischen Mitglieder des Abgeordnetenhauses, des Bun-

destages und des Berliner Senats, aber auch der Landesvorstand aufgefordert, sich mit al-

ler Dringlichkeit bei der geschäftsführenden, aber erst recht auch bei der neuen Bundesre-

gierung sowie in den Bund-Länder Gremien dafür einzusetzen, dass es nun endlich zu der 

Einführung der Blauen Plakette kommt.   

 

Begründung 
 

Bereits im rot-rot-grünen Koalitionsvertrag von Dezember 2016 heißt es: 

„Die Koalition wird den 2013 beschlossenen Luftreinhalteplan unverzüglich umsetzen und 
fortschreiben. Im Fokus steht die Reduktion des Stickoxidausstoßes durch Kfz. Die Koalition 
setzt sich für die bundesweite Einführung einer neuen, sogenannten blauen Plakette für wirk-
lich saubere Fahrzeuge ein und für ein bundesweites Förderprogramm zur Nachbesserung von 
Diesel-Kfz. In diesem Zusammenhang wird die Umweltzone mit ausreichenden Übergangsfris-
ten und Ausnahmen für Härtefälle weiterentwickelt.“ 


